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Nordamerikanischer Waschbär 

http://www.gwn.de/gwn/grafik/Gesichtsmasken.gif, verändert nach http://www.dfw.state.or.us/springfield/RaccoonTrackFinal.gif 



Nordamerikanischer Waschbär 

 Familie der Kleinbären 

 Gattung Procyon – 7 Arten mit 32 Unterarten - 

viele Inselformen 

Südamerika Nasenbär 

Wickelbär 

http://www.amazonanimalorphanage.org/images/kinkajouFeb350.jpg; http://static.flickr.com/46/138510750_9e62cabf51.jpg; 

http://birdfotos.com/misc/ring-tailed-cat/cat05.jpg 

Katzenfrett 



 sehr ausgeprägten Tastsinn in den Pfoten 

Waschbär - Woher stammt der Name? 



 sehr ausgeprägten Tastsinn in den Pfoten 

 Nahrung wird häufig stark abgetastet 

 konnte oft am Wasser beobachtet werden 

(wichtiger Bestandteil des Lebensraumes) 

 in Gefangenschaftshaltung - Waschen als 

eine Art Übersprungshandlung 

Waschbär - Woher stammt der Name? 

Waschbär 



Waschbär - Wo lebt die Art? 

 
 Heimatareal 

reicht von Süd-

kanada bis zum 

Panamkanal 



Waschbär - Wo lebt die Art? 

 stabile, z.T. stark wachsende Populationen 

z.B. in Deutschland, Nordostfrankreich, Japan, 

Österreich, Kaukasusregion 

 neueste Meldungen aus Italien, Spanien, Iran 

2007 

verändert nach www.faunaeur.org 



Waschbär - Wo lebt die Art? 

 1934 erste erfolg-reiche Aussetzung in 

Deutschland (Edersee, Hessen) 

 Verbreitungszentren: Region um 

Berlin, Hessen, Harz 

 Zentren des größten 

Populationswachstums: Sachsen-

Anhalt, Ostsachsen, Westbrandenburg 

 heute große Teile Deutschland 

besiedelnd 

 71 071 Waschbären wurden in 

Deutschland 2011/2012 erlegt - 3365 

mehr als im Jahr zuvor 

Fischer et al, Biol Invasions 2015 



Waschbär - Sachsen-Anhalt ? 

 Sachsen-Anhalt: nach 

2. Weltkrieg ent- 

kommene Farmtiere 

aus Harzorten 

Treseburg, Wietfeld 

und Braunlage + 

Zuwanderer 

Winter 2005 



Waschbär – Besiedlungshistorie Sachsen-Anhalt ? 

Winter 2005 



Winter 2005 

Waschbär – Besiedlungshistorie Sachsen-Anhalt ? 



Winter 2005 

Waschbär – Besiedlungshistorie Sachsen-Anhalt ? 



Winter 2005 

Waschbär – Besiedlungshistorie Sachsen-Anhalt ? 



 Population steht 

(vermutlich) in Kontakt mit 

brandenburgischen 

Waschbären im Nordosten 

und thüringisch-

hessischen Tieren aus 

dem Südwesten 

 steigende Nachweisanzahl 

von Waschbären im ur-

banen Umfeld 

Waschbär - Sachsen-Anhalt ? 

Winter 2005 Fischer et al, Biol Invasions 2015 



Waschbär - Magdeburg ? 

Winter 2005 © Antje Weber 

 Sichtbeobachtungen (2) 

  Spurenfunde (7) 

 erlegte Tiere (7) 

 Fotofallennachweise (6), 

Losungsfund (1) 

 Verkehrsopfer (3) 



Waschbär - Nahrung 

 Allesfresser - Sammler 

http://rosswarner.com/5150.html; http://www.lincolnne.com/nonprofit/wrt/RaccoonsinGarbageCan.jpg; 

http://www.tbray.org/ongoing/When/200x/2006/07/02/Raccoontongue; http://www.diewaschbaerenkommen.de/ 



 Besiedlung fast aller Lebens-
 räume möglich 

 Verstädterung 

 sehr anpassungsfähig 

 

http://www.diewaschbaerenkommen.de/ 

Wo lebt die Art ? – Lebensraum(nutzung) 

 weite klimatische & 
ökologische Nische 

 guter Kletterer 
 



Waschbär - Lebensraum 

 Lebensraumanalysen in Sachsen-Anhalt 
ergaben: 

 Bevorzugung besonders von Eichen-
/Buchenwäldern & Wassernähe 

 Meidung Abneigung von Ackerflächen & 
Kiefernwäldern 

ABER: 

In Brandenburg vermehrte Nutzung auch von 
Ackerflächen und Kiefernadelwäldern. 



Schäden durch den Waschbär 

– Mythen, Fakten, Wissenschaft und Naturbeobachtungen  

 Noch keine gesicherten Hinweise auf langfristige 
Schädigungen/Beeinträchtigungen anderer Arten in 
Deutschland (nur) durch den Waschbär (auch nicht 
bei der europ. Sumpfschildkröte in Brandenburg) 

ABER: 

 temporärer bzw. lokaler Rückgang von bestimmten 
Arten durch Verdrängung, Prädation möglich (z.B. 
Reiherkolonie Kreuzhorst (Magdeburg) 



Schäden durch den Waschbär 

– Mythen, Fakten, Wissenschaft und Naturbeobachtungen  

Korrelation vs Kausalität: 

Der Rückgang einer Art und die Zunahme einer 
anderen müssen nicht zwangsläufig kausal 
miteinander direkt in Verbindung stehen! 

• z.B. Uhu-rückgang in Thüringen + WB zunahme 
– solange keine gesicherten 
Daten/Beobachtungen dazu vorliegen sind 
solche Aussagen nicht-wissenschaftlich und 
falsch 



Schäden durch den Waschbär 

– Mythen, Fakten, Wissenschaft und Naturbeobachtungen  

Sehr sicher ist, dass: 

• Die hohe Anzahl an Waschbären Auswirkungen auf das 
Ökosystem hat! 

• Zusammen mit dem Waschbären auch weitere 
carnivore Neubürger (Mink, Marderhund) zu 
Auswirkungen beitragen 

• Wir mehr Forschung brauchen!  
Wir wissen nicht mal genau was und wieviel wir davon 
in der Natur vorfinden! Wie sollen wir da sagen 
können, wieviel davon fehlt? 



Schäden durch den Waschbär 

– Mythen, Fakten, Wissenschaft und Naturbeobachtungen  

Unklar ist: 

• Welchen genauen Auswirkungen der Waschbär auf 
welche Ökosystembereiche in Deutschland hat. 

Beobachtungen von: 

• Waschbären in Seeadlerhorsten 

• In Graureiherkolonien 

• Mageninhalten/Kotanalysen mit beuterückgängen 
aller möglicher Arten - 



Waschbär – Konflikte mit Menschen 

 Verwüstungen im Garten, an Ernten  

 Angst vor Krankheiten/Parasiten  

 Schäden an Gebäuden 

http://rosswarner.com/5150.html; http://www.lincolnne.com/nonprofit/wrt/RaccoonsinGarbageCan.jpg; 

http://www.tbray.org/ongoing/When/200x/2006/07/02/Raccoontongue; http://www.diewaschbaerenkommen.de/ 



Waschbär – Konflikte mit Menschen - Lösungen 

Umgang mit Waschbären im Stadtgebiet: 

Konfliktmanagement: Aufklärung der Anwohner   

• Wildtiere in der Stadt sind normal 

• direkter Kontakt wegen Krankheitsübertragung meiden 
(ansonsten keine akute Gefahr) 

• Füttern sollte unterlassen werden  und provoziert 
Erwartungshaltung 

 

Habitatmanagement: Verschlechterung der Lebensbedingungen 

• Müll, Kompost und Futterreste unzugänglich machen, 
Aufstieg in Obstbäume verbauen 

• Einstiegshilfen in Häuser verbauen 



Waschbär – Konflikte mit Menschen - Lösungen 

Thüringer Allgemeine 



Waschbär - Zusammenfassung 

• Ein neue Tierart die nicht mehr aus Deutschland 
verschwinden wird 

• Hoher Forschungs und Beobachtungsbedarf zu den 
ökologischen Auswirkungen 

• Lokale negative ökologischen Auswirkungen 
wahrscheinlich 

• Jetzt schon lokale hohe ökonomische Schäden 
möglich 

• Konfliktmanagement in Verbreitunsgzentren und 
Städten notwendig 

• Bejagung nur mäßig erfolgreich 



Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit! 

Frank Michler von www.projekt-waschbaer.de für den Großteil aller Photos 



Waschbär - Sachsen-Anhalt ? 

 deutliche Arealerweiterung 

in den letzten 40 Jahren  

 Besiedlungsschwerpunkte 

sind der Harz, 

Nordharzvorland, Nordosten 

und der Südosten 

 Besiedlungslücken finden 

sich östlich der Elbe und im 

Nordwesten 

Winter 2005 


